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1 Beschreibung und wertbestimmende Faktoren
1.1 Vegetationskundliche und strukturelle Zuordnung
Niedrige bis mittelhohe, meist lückige Zwergstrauchgesellschaften, die auf entkalkten oder kalkar-
men Binnendünen vorkommen. Oft ist eine gut ausgebildete Kryptogamenschicht vorhanden. Lang-
fristig ungenutzte Bestände sind meist durch Vergrasung und/oder starkes Aufkommen von Gehölzen
wie Pinus sylvestris (Wald-Kiefer) oder Betula pendula (Hänge-Birke) geprägt.
Eingeschlossen sind Dünentäler und kleinere ebene Bereiche zwischen den Dünen mit entsprechen-
der Heidevegetation. Komplexe bilden sich häufig mit Sandtrockenrasen oder Vorwaldstadien sowie
mit LRT 2330 (Offene Grasflächen auf Binnendünen).
1.1.1 Optimale Ausprägung
V  Genistion pilosae – Subatlantische Ginsterheiden
Von Calluna vulgaris (Heidekraut) dominierte Zwergstrauchgesellschaften. Beerensträucher (Vaccini-
um-Arten) fehlen im Gegensatz zu anderen Heidegesellschaften völlig. Als optimale Ausprägung sind
stellen- bis flächenweise lückige Bestände mit geringer Vergrasung und fehlendem bis geringen
Gehölzaufkommen anzusprechen.
A  Genisto pilosae-Callunetum – Ginster-Heidekrautheide
Subatlantische Ginster-Heidekrautheide auf Sandböden vorkommend, die sich durch das Auftreten
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tung und Kurzrasigkeit recht günstige Erhaltungsbedingungen und Etablierungsmöglichkeiten für
kurzlebige sowie konkurrenzschwache niedrigwüchsige Arten. Durch sporadische mechanische
Störung der Vegetationsdecke können solche Arten ebenfalls gefördert werden.
Eine ein- bis zweischürige Mahd trägt zur Erhaltung von Salzwiesen bei. Allerdings verschwinden in
geringer salzbeeinflussten Bereichen beim Übergang von der Weide- zur Mahdnutzung meist die an-
nuellen obligaten Halophyten. Bestände, die sehr seltene, verbiss- und trittempfindliche halotolerante
Arten wie z.B. Orchis palustris (Sumpf-Knabenkraut) enthalten, sind ausschließlich durch Mahd zu
pflegen. Die Ausbreitung randlicher Schilfröhrichte, die durch Beschattung einen Rückgang lichtlie-
bender halophiler oder halotoleranter Arten verursachen, ist zu kontrollieren. Deshalb darf auch rand-
lich keine Entwässerung erfolgen, die zu einer Aussüßung des Standortes sowie zur Herausbildung
dominanter Landschilfbestände führt.
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von Genista pilosa (Behaarter Ginster), Genista anglica (Englischer Ginster), Calluna vulgaris (Hei-
dekraut), Carex pilulifera (Pillen-Segge) und Danthonia decumbens (Dreizahn) auszeichnet.
A  Euphorbio-Callunetum – Wolfsmilch-Heidekrautheide
Zwergstrauchheide der niederschlagsärmeren, kontinental geprägten Landesteile. Das Bestandsge-
füge ist durch das Eindringen kontinentaler Arten wie Euphorbia cyparissias (Zypressen-Wolfsmilch)
und Koeleria macrantha (Zierliches Schillergras) sowie der Becherflechten Cladonia alcicornis und
Cladonia rangiformis gekennzeichnet.
1.1.2 Minimale Ausprägung
In stärker verbuschten Bereichen sind Bestände mit einer Gehölzbedeckung bis zu etwa zwei Dritteln
der Gesamtfläche in den Lebensraumtyp aufzunehmen, wenn neben Calluna vulgaris (Heidekraut)
noch weitere charakteristische Arten der Heiden auftreten.Vergrasungsstadien mit Deschampsia fle-
xuosa (Draht-Schmiele), Festuca ovina (Schaf-Schwingel), Agrostis capillaris (Rotes Straußgras),
Calamagrostis epigejos (Land-Reitgras) und anderen Gräsern sind als Minimalausprägung einzustu-
fen, wenn Calluna vulgaris (Heidekraut) eine Gesamtdeckung oder einen Anteil von mindestens 10%
an der vegetationsbedeckten Fläche aufweist. Neben Calluna vulgaris (Heidekraut) müssen noch
mehrere charakteristische Arten der Heiden vorhanden sein.
Heidekraut (Calluna vulgaris) auf einer Binnendüne im FFH-Gebiet Elbaue zwischen Saalemündung und 
Magdeburg (Foto: S. Ellermann)36 LRT 2310
Gefäßpflanzen:
Agrostis capillaris (Rotes Straußgras)
Anthoxanthum odoratum (Gemeines Ruchgras)
Calluna vulgaris (Heidekraut)
Carex pilulifera (Pillen-Segge)
Danthonia decumbens (Dreizahn)
Deschampsia flexuosa (Draht-Schmiele)
Euphorbia cyparissias (Zypressen-Wolfsmilch)
Festuca ovina (Schaf-Schwingel)
Genista pilosa (Haar-Ginster)
Helictotrichon pratense (Echter Wiesenhafer)
Hieracium pilosella (Kleines Habichtskraut)
Hypericum perforatum (Tüpfel-Hartheu)
Hypochoeris radicata (Gemeines Ferkelkraut)
Luzula campestris (Gemeine Hainbinse)
Potentilla erecta (Blutwurz)
Rumex acetosella (Kleiner Sauerampfer)
Genista anglica (Englischer Ginster)
Moose:
Brachythecium albicans
Cephaloziella divaricata
Ceratodon purpureus
Hypnum cupressiforme
Hypnum jutlandicum
Lophozia bicrenata
Polytrichum juniperinum
Polytrichum piliferum
Pleurozium schreberi
Flechten:
Cetraria aculeata 
Cladonia arbuscula
Cadonia cervicornis
Cladonia foliacea
Cladonia furcata
Cladonia gracilis
Cladonia phyllophora
Cladonia portentosa
Cladonia rangiferina
Cladonia uncialis
1.2 Charakteristische Pflanzenarten
2 Abiotische Standortbedingungen
Bestände von Gesellschaften des Genistion pilosae entsprechen nur bei Vorkommen auf Binnendü-
nen dem Lebensraumtyp 2310, sonst dem LRT 4030 – Trockene Europäische Heiden. Binnendünen,
die von Heidegesellschaften besiedelt werden, sind durch nährstoffarme, saure Sandböden und infol-
ge der Wasserzügigkeit des Substrats überwiegend durch Trockenheit gekennzeichnet. Nach
langjährigem Vorhandensein von Heidevegetation zeigen die Böden meist deutliche Podsolierung.
Heidegesellschaften benötigen vollen Lichtgenuss, bei stärkerer Überschattung durch Gehölze wer-
den die Zwergsträucher von anderen Arten verdrängt.
3 Dynamik
Zwergstrauchheiden trockener Standorte, also auch der Binnendünen, sind Ersatzgesellschaften bo-
densaurer Eichenmischwälder. In ihrem Entwicklungszyklus können Initial-, Aufbau-, Optimal- und
Degenerationsphasen unterschieden werden, die jeweils unterschiedliche Floren- und Faunenzu-
sammensetzung aufweisen. Sie gehen zeitlich und räumlich fließend ineinander über. In der Vegetati-
onsentwicklung auf Binnendünen lösen die Heiden offene, von Corynephorus canescens (Silbergras)
und Agrostis vinealis (Schmalrispiges Straußgras) geprägte Grasflächen (LRT 2330) im Sukzessi-
onsverlauf ab. Auf den nährstoffarmen, trockenen Standorten der Binnendünen vollzieht sich dieser
Wechsel zunächst nur langsam, bei fortschreitender Festlegung des Dünensandes und bei Humus-
anreicherung jedoch zunehmend schneller. Da Calluna vulgaris (Heidekraut) nur ein Alter von ca. 30
bis 40 Jahren erreicht, kommt es im Laufe dieses Zeitraumes zur Überalterung und zum Absterben
der Bestände, wenn nicht eine Verjüngung durch Nutzung oder Störung ermöglicht wird. Bei unge-37 LRT 2310
störter Sukzession entwickeln sich Heiden trockener Standorte allmählich über Vergrasungs- und
Vorwaldstadien zu Eichen-Mischwäldern, die meist relativ licht bleiben. Die Sukzession der Heideve-
getation wurde über Jahrhunderte durch anthropogene Einflüsse verzögert, verhindert oder regel-
mäßig zurückgeworfen. Gegenwärtig scheinen atmosphärische Stickstoffeinträge die Sukzession zu
beschleunigen.
4 Bedingungen für das Vorkommen in der Kulturlandschaft
Binnendünen entstanden primär im Postglazial nach Rückgang des Inlandeises durch Anwehungen
aus nacheiszeitlichen Sandfeldern sowie sekundär seit dem Mittelalter bis in die Neuzeit infolge Bo-
denfreilegung durch langfristige Übernutzung.Vegetationsbedeckte Dünen wurden beweidet, wobei
Bereiche mit nur sehr schütter ausgebildeter Vegetationsdecke zumindest als Triftwege in die Weide-
systeme einbezogen waren. Diese Nutzung ist von entscheidender Bedeutung für die Entstehung
und Erhaltung der trockenen Heiden. Der periodische oder episodische Viehtritt zerstört in wechseln-
dem Maße die empfindliche Vegetation und legt damit den Boden partiell frei, so dass es immer wie-
der zu Sandverwehungen kommt. Bei Sandverwehung wird das transportierte Bodensubstrat fraktio-
niert abgelagert, d.h. feiner, humus- und tonhaltiger Staub wird weiter verweht als gröberer Sand.
Nährstofftragende Bodenbestandteile, die sich im Laufe der Zeit bilden, werden so ausgeweht und
die Dünenstandorte verarmen in Abhängigkeit von Alter und Häufigkeit der Substratbewegung zu-
nehmend. Ebenfalls zur Verarmung der Standorte trägt der Nährstoffexport durch die weidenden Tie-
re bei, insbesondere durch Schafe und Ziegen, da ca. 70 % der aufgenommenen Pflanzennährstoffe
nachts im Pferch oder Stall abgegeben werden. Die Verarmung der Standorte wiederum fördert indi-
rekt die azidophilen Zwergsträucher, da diese über hocheffektive Mechanismen der Nährstoffaneig-
nung und -nutzung verfügen. Bei extensiver Weidewirtschaft wird das Heidekraut zusätzlich indirekt
durch den selektiven Verbiss gefördert, indem konkurrierende Gräser bevorzugt verbissen werden.
Gelegentlicher Verbiss der Zwergsträucher bewirkt eine physiologische Verjüngung, so dass überal-
terte Heidebestände nach scharfem Verbiss und anschließender Weideruhe wieder zu blühen und zu
fruchten beginnen. In Phasen langfristiger Nutzungsauflassung kommt es dagegen zur Überalterung
und zum allmählichen Absterben des Heidekrautes. Die ehemaligen Heideflächen vergrasen und
schließlich entwickelt sich Wald.
Das heute auf den wenigen der in der Vergangenheit nicht gezielt aufgeforsteten bodensauren Bin-
nendünen vorhandene Mosaik von Zwergstrauchheiden, Sandpionierrasen, Sandmagerrasen und
azidophilen Vorwaldgesellschaften ist neben der kleinstandörtlichen Differenzierung auch ein Produkt
räumlich und zeitlich wechselnder Phasen von Nutzung und Nutzungsauflassung.
5 Management
Heidegesellschaften auf Binnendünen sind in Mitteleuropa langfristig nur durch Pflegemaßnahmen
zu erhalten. Bei der Planung und Durchführung von Pflegemaßnahmen ist zu beachten, dass die
Heide im Sukzessionsverlauf die ebenfalls schützenswerten silbergrasreichen Pionierfluren ablöst
und ihrerseits häufig von bodensauren Magerrasen abgelöst wird. Alle Pflanzengesellschaften der
aufgezeigten Sukzessionsreihe auf Binnendünenstandorten sind nach der FFH-Richtlinie Lebens-
raumtypen von gemeinsamem Interesse. Die Pflege der Standorte sollte daher die Erhaltung bzw.
Herausbildung eines Mosaiks der verschiedenen Sukzessionsstadien gewährleisten. Dies ist einer-
seits durch regelmäßige oder sporadische extensive Beweidung mit Schafen und/oder Ziegen mög-
lich. Optimal ist dabei die Hütehaltung, da diese einen Export von über zwei Dritteln der aufgenom-38 LRT 2310
menen Nährstoffe aus den beweideten Ökosystemen gewährleistet. Die Beweidung sollte überwie-
gend dann stattfinden, wenn die Jahrestriebe des Heidekrautes ausgereift oder mindestens halbreif
und damit für das Weidevieh weniger attraktiv sind. Die Weideführung muss den Tieren selektives
Fressen ermöglichen, d.h. es ist ein weites Gehüt mit langer Verweilzeit der Tiere auf der Fläche zu
wählen. Die eventuell nötige Anlage eines Nachtpferchs hat außerhalb von Beständen der oligotro-
phen Pflanzengesellschaften zu erfolgen. Eine Koppelhaltung von Schafen und/oder Ziegen ist als
suboptimal anzusehen, aber besser zu beurteilen als eine langfristige Nutzungsauflassung. Bei Kop-
pelhaltung ist einerseits auf eine genügende Koppelgröße zu achten, um den Tieren den selektiven
Verbiss zu ermöglichen, andererseits sind die Weideperioden durch Umkoppeln oder Weidewechsel
zu begrenzen, um bevorzugt verbissene Pflanzenarten nicht zu eliminieren. Mehrjährige Bewei-
dungspausen nach einer Nutzungsphase können sinnvoll sein, jedoch sind stets Einzelfallentschei-
dungen unter Berücksichtigung der Trophie, des Zustandes und der Sukzessionstendenz eines
Standortes nötig. Durch die Beweidung sollte es mindestens in Teilbereichen zur Bodenfreilegung
kommen. Damit wird einerseits eine Verjüngung des Heidekrautes ermöglicht, das als Mineralboden-
keimer auf vegetationsfreie Standorte angewiesen ist, andererseits werden obligate Teillebensräume
vieler Insekten z.B. Sandbienen und Sandlaufkäfer regeneriert. Selbst auf weitgehend vergrasten
Standorten kann das Heidekraut nach Bodenfreilegung wieder auftreten, da es, wie auch zahlreiche
weitere Arten der Heiden und Magerrasen, eine mehrere Jahrzehnte überdauernde Samenbank bil-
det.
Feuer kann bei fortgeschrittener Rohumusakkumulation, Überalterung der Heidekrautbestände und
starker Vergrasung ebenfalls sinnvoll zur Pflege eingesetzt werden. Durch Brand lassen sich Rohhu-
musansammlungen effektiv beseitigen, wobei ein großer Teil der akkumulierten Stickstoffverbindun-
gen ausgetragen werden. Der Feuereinsatz dient damit einerseits der Schaffung von Rohboden-
standorten, die eine Verjüngung des Heidekrautes wie auch anderer Pflanzenarten früher Sukzessi-
onstadien ermöglichen, andererseits einer Deeutrophierung der Standorte. Die Größe der Brand-
flächen sollte in der Regel einen Hektar nicht überschreiten.
Auf den Dünen aufkommende Gehölze sind periodisch zurückzudrängen. Es ist zu beachten, dass
es im Zuge von Gehölzbeseitigung infolge großflächiger Bodenverletzung zu verbesserten Keimbe-
dingungen für Gehölzanflug und infolge von Nährstofffreisetzung aus verrottenden Wurzeln zu ver-
stärkter Vergrasung kommt. Es empfiehlt sich daher, nach einer Gehölzbeseitigung eine eventuell
mehrjährige Beweidungsphase und bei Vorhandensein von Rohhumusdecken eine Pflege durch
Brand einzuplanen. Um eine Beschattung der Dünenstandorte oder eine Milderung des relativ extre-
men Kleinklimas auszuschließen, sollten an Dünen grenzende Bereiche in einer Breite von mindes-
tens 50 m gehölzfrei gehalten werden.
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